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SJZ.
Grotzherzogliches Hoftheater zu Karlsruhe.

Sonntag , den 31 . Oktober 1886.

IV.  Auartal. Abonnements-Vorstellung.

Große romantische Oper in drei Akten von Richard Wagner.
Regie: Herr Harlacher.

Personen
Heinrich der Vogler, deutscher König . . .
Lohengrin . . .
Elsa von Brabant
Herzog Gottfried, ihr Bruder
Friedrich von Telramund, brabantischer Graf.
Ortrud, seine Gemahlin
Der Heerrufer des Königs

Brabantische Ritter

Sächsische und Thüringische Edellente ans dem Heerbann des
Brabantische Edellente und Vasallen. Edelfrauen. Edelknaben

Dienstniannen und Frauen.

Herr Speigler.
Herr Oberländer.
Frau Reuß.
Fräul. Hemberger
Herr Plank.
Fräulein Mailhae.
Herr Deycks.
Herr Guggeubühler.
Herr I . Weiß
Herr Ludwig.
Herr Bosch

Herolde.

Die Handlung ereignet sich zu Antwerpen in der ersten Hälfte des zehnten Jahrhunderts.

Textbücher sind in der Macklot ' schen Buchhandlung und Abends im Vestibül zu haben.

Anfang: sechs Uhr. Ende: nach halb zehn Uhr.
Kasse-Gröffnnna : 5 Uhr.

Mit ärztlichem Attest beurlaubt:  Frau Prasch

(Siwtvitt \ \t ^v\ v V) c \\ te
Preise der Platze (für Sonntage):

Balkon-Fremdenloge . 5Wc.— Pf.
Frcmdenloge II . NangS 3 „ 20 „
Frcmdenloge im Parterre 3 „ 20 „
LogenI. Rangs . . 4 „ — „
Balkon 4 „ — „

Balkon-Stehplatz
Parterre-Logen .
Logen II . Rangs
Parterre-Sperrsitze
Parterre . . .

2M .S0 Pf.
3 „ — ,,
2 „
3 „
2 ..

50

Logen III . Rangs
III . Rang. Seite
IV. Rang. Mitte
IV. Rang. Seite

IM .70 Pf.
1 .. 20 „
- 70 „
- .. 50 ..

Damit an der Kasse durch Geldwechseln kein Aufenthalt entsteht, wird nur  abgezähltes Geld
angenommen.

Der  Billetverkauf  findet am Tage der Vorstellung von  II  —  1 Ubr und an der Abendkasse,
die Abgabe der auf Vormerkung reservirten Billete  nur  von  3 —!i Uhr Nachmittags des  vorher-
gehenden Tages  statt.  Nur  für  Auswärtige  werden vorgemerkte Billete zur Abendkasse
und zwar längstens bis ' /* Stunde vor Anfang der Vorstellung zurückgelegt

Vormerkungen auf nnmerirte oder Logenplätze  wollen gefl. persönlich oder
schriftlich bei Großh. Hoftheater-Verwaltung bis längstens 12 Uhr Mittags dcS der Vorstellung
vorhergehenden Tages gemacht werden.

Die ans  Vormerkungen abgegebenen  oder an der  Tageskasse verkauften ViUete
werden an der Abendkasse nicht mehr zurückgenommen. _

Die geehrten Abonnenten, welche für das Jahr 1887 ihre Plätze  nicht  behalten wollen, werden ersucht,
die Aufkündigung ihrer Verträge bis längstens1. Dezemberd. I bei der Großherzoglichen Hoftheater-Verwaltung
schriftlich  einzureichen. Erfolgt bis zur genannten Zeil keine Kündigung, so werden die Verträge für
das Jahr 1887 ausgefertigt.

Anfragen um Plätze u. s. w. wollen nach dem 1. Dezember an die Großherzogliche Hostheater-Ver-
waltung gerichtet werden.

Gleichzeitig bringen wir zur Kenntnis; , daß mit dem I. Januar 1887 ein  neues  Iahres -Abonnement
auf den  Theaterzettel  eröffnet wird, dessen Preis 2 Mark l0 Pf . beträgt und auf welches die Zettel träger
Ende Dezemberd. I . Unterzeichnungslistenvorlegen.

Karlsruhe, den 22. Oktober 1886.
Gcneral-Äircktion des Großh. Hoftheatcrs.

Montag , den 1. November.  Ä . Sonder -Vorstelluug zu ermäßigten Preisen.
König Lear.  Trauerspiel in fünf Akten von Shakespeare ; nach den Nebersetzungen vo» H. Voß

und Schlegel - Tieck.

" Abgang der Eisen bahn -Aüge nach der Vorstellung:
nack Gttl ingenStadt . Ra statt . B 'iden täglich 10'""*Uhr,/ nöthigcnfallscistZvMinuicnnach
nach Durlach ?e. Pforzheim 1« ' Uhr , > Beendigung der Vorstellung,
nach Durlach , Bruchsal , Heidelberg O45  Uhr,
nach Durlach , Bruchsal , Bretten , Stuttgart 12 Uhr.

Dampf bahn nack Durluch 20 Minuten nach Beendigung der Vorstellung.

Druck der Ehr . Fr . Mülle r ' schen Hofbuchdruckerei.
Nachdruck verboten.
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